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Einige Seltenheiten.

In diesem Frühjahr und Sommer wurden verschiedene für

Württemberg seltene Vögel erlegt und mir vorgewiesen und zwar:
Im Äpril 1904: Rotfussfalke, Cerchneis vespertinus L., von

Igelsberg bei Freudenstadt; Nachtreiher, Nycticorax griseus

Strickl, von Rosenstein bei Cannstatt: Sperbereule, Surnia ulula

L., von Waldrems bei Backnang. Es dürfte diese das erste Exem-
plar aus Württemberg sein, das sich in .Sammlungen befindet.

(Näheres folgt später.)

Im Juli 1904 : Zwergreiher, Ardeola minuta, aus der Gegend
zwischen Gaisburg und Untertürkheim. Im ganzen wurden vier

Stück eingeliefert: Zwei alte Weibchen, ein altes Männchen und
ein ganz junges, teilweise noch mit Flaum bedecktes Weibchen.

Dr. Zwiesele, Stuttgart.

^^ Ornithologische Beobachtungen. %

Bcobaclitungi^bericlite iiu Februar und ]?Iärz.

(Nebst Ergänzungen für Januar 1904.)

Wir bitten alle unsere Abonnenten und Freunde, uns jeweilen durch Post-

karten ganz kurz ihre ornithologischen Beobachtungen mitzuteilen.

Der Witterungsverlauf im Februar und März (nach den Be-
richten der meteorologischen Station Luzernj. Der Charakter
des Februars war bedeutend milder als im Januar. Bis zum 24.

standen die Temperaturen meistens etwas über 0°; dann begann
eine dritte, aber schwächere Frostperiode, welche vom 24. Fe-
bruar bis 2. März anhielt. Mit dem milden, variablen Wetter
des Februars waren zahlreiche Niederschläge verbunden, so dass

an 19 Tagen 119 mm Regen und Schneewasser gemessen wurden.
In der zweiten Hälfte des Monats war ab und zu eine geringe

Schneedecke vorhanden. Die mittlere Temperatur stand trotz

der Frostperiode auf 1,9" und war um 1,2" höher als das nor-

male Mittel. Am 8. Februar abends 9V2 Uhr stellte sich zum
ersten Male ein kurzer Gewitterregen ein.

— Der März war ein milder, aber trüber Frühlingsmonat
mit wenig Sonne. Frosttage sind zu Anfang des Monats noch
drei notiert: die geschlossene Schneedecke hörte am 6. März auf.

Die Niederschläge verteilten sich meistens über die zweite und
dritte Dekade, die Niederschlagsmenge war klein, nur 37 mm.
Höchste Temperaturen: 16,5° am 9. und 15,5 am 22. März.

Mitteltemperatur: 4,3" (0,6" über dem normalen Wert). Bewöl-


